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Förderkriterien: Landungsbrücken 
Patenschaften in Hamburg stärken  
 

 

Ziel des Themenfonds „Landungsbrücken – Patenschaften in Hamburg stärken“ 

Mit dem Themenfonds stärken wir Patenschafts- und Mentoringprojekte in Hamburg, die Menschen in 

benachteiligenden Lebenssituationen begleiten und unterstützen. Unser Ziel ist es, gesellschaftliche 

Teilhabe für geflüchtete Menschen sowie für Kinder, Jugendliche und Erwachsene zu fördern, die mit 

besonderen Herausforderungen konfrontiert sind. 

Durch die Förderung wollen wir bürgerschaftliches Engagement sichtbar machen und stärken – 

insbesondere dort, wo Patenschaften Brücken bauen, Vertrauen schaffen und neue Perspektiven 

eröffnen. Der Fonds trägt dazu bei, Bildungsgerechtigkeit zu verbessern und den gesellschaftlichen 

Zusammenhalt in unserer Stadt nachhaltig zu fördern. 

 

Rahmenbedingungen der Förderung 

Die Finanzierung erfolgt grundsätzlich im Wege der Fehlbedarfsfinanzierung im Rahmen des 

Bundesprogramms „Menschen stärken Menschen“. Der Förderzeitraum für alle gestellten 

Projektanträge umfasst das Kalenderjahr 2026 (01. Januar 2026 – 31. Dezember 2026).  

 

Förderkriterien 

Alle eingehenden Anträge prüfen wir anhand folgender Förderkriterien. Besonders wichtig ist uns die 

qualitätsgesicherte Umsetzung der Projekte sowie die erkennbare Bereitschaft zur Weiterentwicklung – 

insbesondere bei Organisationen, die bereits Erfahrung mit Patenschaftsprojekten mitbringen. 

 

Qualitätssicheres Mentoring 

Das Projekt orientiert sich an den sechs Qualitätsbausteinen des Mentorings (Akquise, Auswahl, 

Vorbereitung, Matching, Begleitung und Abschluss einer Patenschaft) und verknüpft 

Patenschaften mit einer Mindestlaufzeit von sechs Monaten. 

 

Ordnungsgemäße Buchführung und Verlässlichkeit 

Der Träger verfügt über eine ordnungsgemäße Buchführung. Dies ist essenziell, da die 

Fördergelder zu großen Teilen aus Bundesmitteln stammen, deren Verwendung besondere 

Anforderungen an den Träger stellen. Ebenso ist ein verlässlicher und regelmäßiger 

Informationsfluss zu förderrelevanten Sachverhalten wichtig. 

 

Erfahrung 

Die antragstellende Organisation verfügt entweder über nachweisliche Erfahrung in der 

Konzeption und Umsetzung von Patenschafts- und Mentoringprojekten oder über pädagogische 

Erfahrung im Umgang mit Kindern und Jugendlichen bzw. mit geflüchteten Menschen. Sie 

beauftragt außerdem qualifizierte und praxiserfahrene Projektleiter:innen und/oder 

Projektkoordinator:innen. 
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Nachhaltigkeit 

Das Projekt hat keinen Eventcharakter, sondern ist längerfristig angelegt. 

 

Missbrauchs- und/oder Kinderschutz 

Auf Seiten der Projektkoordination besteht eine Sensibilität für Schutzaspekte im Bereich 

Patenschaften/Tandems für vulnerable Zielgruppen. Projekte, die mit Kindern und Jugendlichen 

arbeiten, verfügen über ein Kinderschutzkonzept bzw. sind offen, sich mit den notwendigen 

Maßnahmen zum Kinderschutz auseinanderzusetzten und entsprechende Maßnahmen zu 

ergreifen. 

 

Zielgruppennähe 

Es besteht ein guter Zugang zur Zielgruppe, z.B. durch direkte Kontakte oder 

Kooperationspartner:innen im Stadtteil, die diesen Kontakt herstellen können. 

 

Projektentwicklung 

Die Projektkoordination zeigt sich offen dafür, das Patenschafts-/Mentoringprojekt qualitativ 

weiterzuentwickeln, und ist an einer guten Begleitung der Patenschaften, z.B. durch Beratungs-

, Austausch- und Fortbildungsangebote, interessiert. Das Projekt zeigt sich offen gegenüber 

notwendigen Digitalisierungsmaßnahmen, die im Rahmen des Projektkonzepts eingesetzt 

werden können, umzusetzen. 

 

Evaluation und Qualitätsmonitoring 

Es werden konkrete Maßnahmen zur Feststellung des Projekterfolgs und der Wirksamkeit des 

Projekts ergriffen. Das Projekt betreibt ein Qualitätsmonitoring oder ist offen dafür sich mit den 

notwendigen Maßnahmen für das Qualitätsmonitoring auseinanderzusetzen.  

 

Netzwerkbildung/Gute Praxis teilen 

Das Projekt knüpft an bestehende Netzwerke an und/oder fördert die Netzwerkbildung in seiner 

Umgebung. Das Projekt ist zudem bereit, sich aktiv an den Weiterbildungs- und 

Vernetzungsprogrammen des Projekts „Landungsbrücken – Patenschaften in Hamburg stärken“ 

und/ oder des Mentor.Ring Hamburg e.V. zu beteiligen. Dies hat zum Ziel, einen Wissenstransfer 

und Erfahrungsaustausch zwischen den Hamburger Patenschafts- und Mentoringprojekten zu 

fördern. 

 

Förderfähige Projektausgaben:  

 Personalkosten  

 Honorare 

 Ehrenamts- und Übungsleiterpauschalen (Ehrenamts- und Übungsleiterpauschalen für 

Mentor:innen und Pat:innen sind auf 75 EUR pro Jahr beschränkt) 

 Projektebezogene Mieten und Betriebskosten 

 Fortbildungen für Pat:innen/ Mentor:innen, Mentees sowie für die Projektkoordination 

 Veranstaltungskosten 

 Auslagenerstattungen für die Tandems 

 Projektbezogene Sachkosten 

 Betriebskosten für codo – Das Daten-Tool für Mentoringprojekte 

 

Nicht förderfähig sind:  

 Projekte, die keine Patenschaften vermitteln 

 Projekte mit kommerzieller Orientierung 
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 Einzelpersonen (z.B. ungebundene Mentor:innen) 

 die Deckung projektunabhängiger, laufender Kosten 

 Antragssteller von staatlichen Stellen oder Wirtschaftsunternehmen 

 bauliche Investitionen 

 wissenschaftliche Vorhaben/Studien/Untersuchungen 

 Projekte mit parteipolitischer oder religiöser Ausrichtung 

 

Höhe und Verwendung der Fördersumme, Projektlaufzeit und Dauer der Förderung: 

Patenschafts- und Mentoringprojekte können sich in vier Förderkategorien um eine Unterstützung 

bewerben. Die Höhe der Fördersumme richtet sich nach der Struktur des Projektträgers und dem 

Umfang des Projekts. 

 

Da die Mittel begrenzt sind, kann nicht jeder Antrag bewilligt werden. Wenn mehr Anträge eingehen als 

Fördermittel zur Verfügung stehen, entscheidet die Qualität des Projektkonzepts. Zudem achten wir 

besonders auf eine faire Verteilung zwischen unterschiedlichen Projektkonzepten, Zielgruppen und 

entlang der vier Förderkategorien. Die Förderkategorien lauten wie folgt: 

 

Kategorie - “Jede Initiative zählt”  

Für lokale Initiativen und Projekte im Aufbau 

 

Wir fördern in dieser Kategorie zum einen rein ehrenamtlich getragene Mentoringprojekte mit 

begrenzter Anzahl an Patenschaften, zum anderen den Aufbau neuer Projekte. Ziel ist es, 

ehrenamtliches Engagement im Rahmen qualitativer Patenschaftsarbeit zu ermöglichen oder die 

ersten Schritte neuer Mentoringprojekte zu begleiten.  

 

Förderhöhe 8.000 - 15.000 EUR 

 

Wenn Sie sich auf diese Kategorie bewerben möchten, müssen Sie eine der folgenden 

Voraussetzungen erfüllen:  

- Ihre Organisation ist rein ehrenamtlich tätig und in Ihrem Projekt gibt es mindestens eine 

feste ehrenamtliche Ansprechperson für Mentor:innen und Mentees. Sie verknüpfen und 

begleiten bis zu 20 Patenschaften, haben nachweisbar, durchschnittlich 10 aktive 

Patenschaften. 

- oder Sie entwickeln ein neues Mentoringprojekt mit dem Ziel, jährlich mindestens 10 

Patenschaften oder mehr zu verknüpfen.  

 

 

Kategorie – “Starke Strukturen - starke Beziehungen” 

Für professionalisierte Organisationen 

 

Diese Kategorie fördert Projekte von Organisationen, die soziales Mentoring mit hauptamtlichem 

Projektpersonal anbieten und eine professionelle Organisationsstruktur haben (z. B. mit 

Geschäftsführung, Buchhaltungs- und /oder Fundraising-Stelle). 

 

Förderhöhe 16.000 - 27.000 EUR 

 

Voraussetzungen für eine Förderung sind:  

- Ihr Projekt hat eine hauptamtliche Koordinationsstelle oder eine hauptamtliche 

Ansprechperson für Mentor:innen und Mentees.  
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- Sie setzen die sechs Qualitätsbausteine des Mentorings überzeugend um. 

- Sie verknüpfen mindestens 20 neue Patenschaften oder mehr im Jahr.  Die beantragte 

Fördersumme muss dabei in einem angemessenen Verhältnis zur Anzahl der geplanten 

neuen Patenschaften stehen. 

- Ihre Organisation verfügt über eine Geschäftsführung, Buchhaltungs- und/ oder 

Fundraisingstelle 

 

 

Kategorie – “Ehrenamt braucht Hauptamt” 

Für ehrenamtliche Organisationen 

 

Diese Kategorie fördert hauptamtliche Strukturen in Mentoringprojekten, die von 

ehrenamtlichen Organisationen getragen werden. Die Unterstützung zielt darauf, eine qualitative 

Begleitung und ein nachhaltiges Engagement zu fördern.  

 

Förderhöhe 20.000 - 32.000 EUR 

 

Voraussetzungen für eine Förderung sind: 

- Ihr Projekt hat eine hauptamtliche Koordinationsstelle oder eine hauptamtliche 

Ansprechperson für Mentor:innen und Mentees.  

- Sie setzen die sechs Qualitätsbausteine des Mentorings überzeugend um. 

- Sie verknüpfen mindestens 20 neue Patenschaften oder mehr im Jahr.  Die beantragte 

Fördersumme muss dabei in einem angemessenen Verhältnis zur Anzahl der geplanten 

neuen Patenschaften stehen. 

- Ihre Organisation ist ehrenamtlich organisiert und hat keine Geschäftsführung, 

Buchhaltungs- und/ oder Fundraisingstelle 

 

 

 

Kategorie – “Zukunft gestalten - Wirkung entfalten” 

Für innovative Vorhaben und Skalierung 

 
In dieser Kategorie werden gezielt die fachliche Weiterentwicklung oder eine nachhaltige 

Skalierung von Patenschaftsprojekten gefördert. Ziel ist es, die Zukunftsfähigkeit zu stärken und 

innovative Antworten auf gesellschaftliche Herausforderungen zu ermöglichen. Der 

Skalierungsprozess wird fachlich vom Landungsbrücken-Team begleitet. 

 

Förderhöhe bis zu 40.000 EUR 

 

Voraussetzungen für eine Förderung sind: 

- Ihr Projekt hat eine hauptamtliche Koordinationsstelle oder eine hauptamtliche 

Ansprechperson für Mentor:innen und Mentees. Sie setzen die sechs Qualitätsbausteine 

des Mentorings überzeugend um. 

- Ihre Organisation ist in Hamburg mit ihrem Angebot gut etabliert. 

- Das geplante Projekt verfügt über das Potential skaliert zu werden und/ oder ist fachlich 

qualifiziert innovative Ansätze im Mentoring zu entwickeln.  

- Sie verknüpfen 80 neue Patenschaften oder mehr pro Jahr.  
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Bitte beachten Sie, dass pro Jahr nur ein ausgewähltes Projekt in dieser Kategorie gefördert 

wird. Vor Antragstellung ist eine Beratung mit dem Landungsbrücken-Team verpflichtend. 

Nähere Informationen zur Antragstellung entnehmen Sie bitte dem zugehörigen Merkblatt. 

 

 

 Wichtige Hinweise für alle Antragstellenden:  

Eine Projektförderung für das Jahr 2026 ist erst dann möglich, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind: 

 

 Die Förderung von „Landungsbrücken – Patenschaften in Hamburg stärken“ muss durch das 

Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend im Rahmen des 

Bundesprogrammes „Menschen stärken Menschen“ für das Förderjahr 2026 bewilligt worden 

sein. 

 Die über das Webformular eingereichten Antragsunterlagen sind vollständig.  

 Der Lenkungskreis von „Landungsbrücken – Patenschaften in Hamburg stärken“, bestehend aus 

Vertreter:innen der BürgerStiftung Hamburg und des Mentor.Ring Hamburg, hat sich - nach 

Prüfung der Antragsunterlagen entsprechend der genannten Kriterien - für eine Förderung des 

Projekts ausgesprochen.               
 

 

 

 

 

 


